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Paulus Stainninger vom 15. May biß 1. Augusty, 
  12 Wochen, inn Arbait gewest, hinach wekh 
  zogen, deme verraicht worden 
     24 fl. 
 
Georg Merz vnnd Georg Aichinger haben vom 
  15. May biß 26. 7ber, yeder 20 Wochen ge- 
  dient, vnd bede per 40 Wochen (hinach sy 
  selbs wekh gewaigert vnd entlassen) empfangen 
     80 fl. 
 
Thoma Straucher ist vom 1. Augustj biß 5. Xber, 
  alßdann er enntlassen, 18 Wochen besoldt 
  worden mit 
     36 fl. 
 

Huius fl. 152 kr. — 
 

[fol. 117r] 
 
Sebastian Graf ist vom 20. Juny biß 16. Jener, 
  also 30 Wochen, vor einen Beihelffer gebraucht, 
  hinach neben dem Kinig zum Molzen nacher Straubing 
  gesanndt vnd vor sein Verdienst diß Orths guetge- 
  macht worden 
     60 fl. 
 
Andre Pirepaumb, Anndre Staxreither vnd 
  Georg Hueber sindt vom 20. February biß zu Be- 
  schluß der Rechnung, ieder per 11,170 alle drei 33 Wochen 
  belohnt worden, treffent 
     66 fl. 
 
Wolf Thonaupaur vom 27. February biß vf den  
  15. May per 10 Wochen171 zu Soldt empfangen 
     20 fl. 
 
Hanns Scharnbekh, Andre Paumaister, Dauit Strasser, 
  Sebaldt Gräßl et Consort., Preukhnecht, welche 
  dz Jahr über172 bei nötigen Sudtwerch im Preuen 
  beigeholffen, haben per 41 Tag, ieden 20 kr., vnd 
  sambtlich Lohn eingenommen 
     13 fl. 40 kr. 
 

Huius fl. 159 kr. 40 

                                                 
170 Der Zeitraum vom 20. Februar bis zum 14. Mai beträgt 12 Wochen. 
171 Der Zeitraum vom 27. Februar bis zum 14. Mai beträgt 11 Wochen. 
172 Der erste Buchstabe ist als ein „v“ mit Überstrichen geschrieben. 


